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Für Vermieter ist ein Mie-
terwechsel im Objekt stets 

son gemacht werden sol-
len. Ein solches Vorgehen 
ist grundsätzlich durchaus 
legitim. Jedoch müssen Ver-
mieter dabei die rechtli-
chen Grenzen Ihres Frage-
rechts beachten. Diese 
Grenzen sind in erster Li-
nie in den Bestimmungen 
zum Datenschutz festge-
legt.

Vorab: Der Interessent ist 
nicht verpflichtet, eine sol-
che Selbstauskunft über-
haupt auszufüllen. Aller-
dings wird sich ein Vermie-
ter bei mehreren Interes-
senten wohl eher für denje-
nigen entscheiden, der sich 
auskunftsfreudig verhält.

ein Räumungstitel vorliegt, 
muss der Mieter dies be-
kennen. Tatsächliche Nach-
weise zu den Einkommens-
verhältnissen dürfen aller-
dings erst dann verlangt 
werden, wenn sich der Ver-
mieter für einen Mieter ent-
schieden hat. 

Nicht ganz uninteressant 
ist in diesem Zusammen-
hang, welche Fragen 

Was bei der Mieter- 
selbstauskunft zu 
beachten ist
Immobilien kaufen, be-
sitzen und verkaufen - 
das ist auch in Wupper-
tal ein Thema mit vielen 
Fragezeichen. Führende 
Marktexperten erklären 
in der Rundschau, was 
Anbieter und Interes-
senten wissen sollten. 
Heute: Stephan Vollmer 
über die Frage, was Ver-
mieter fragen dürfen 
und sollten.

Stephan Vollmer leitet mit der 
Immobiliengruppe Vollmer-
Möbius eines der führenden 
Maklerunternehmen in Wup-
pertal.
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 Rolle: Passt der 
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Wichtigste Regel für den 
Vermieter: Er darf zu ver-
schiedenen Zeitpunkten 
nur ausgewählte Informa-
tionen abfragen. Im Einzel-
nen sind dies: Vor oder bei 
der Besichtigung dürfen 
nur Name und Anschrift 
festgehalten werden. Zu-
sätzlich müssen allenfalls 
Angaben zu einer beabsich-
tigten Haustierhaltung ge-
macht werden.

Wenn nach der Besichti-
gung ein Mietinteressent 
seine Absicht erklärt, tat-
sächlich mieten zu wollen, 
dürfen weitergehende Fra-
gen gestellt werden. Dies 
betrifft vor allem die Ein-
kommensverhältnisse des 
potenziellen Mieters und 
die Anzahl der Personen, 
mit denen er einzuziehen 
gedenkt. Auch darf nach 
Beruf und Arbeitgeber ge-
fragt werden. Wenn ein 
Verbraucherinsolvenzver-
fahren eröffnet wurde oder 
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gehörigkeit sind 
tabu wie Partei- 
reinsmitgliedschaf-
ch nach der etwai-

ilienplanung darf 
 wenig gefragt wer-

nach möglichen 
fen. Bei Verstoß dro-

 Vermieter Geld-

rerseits darf der In-
t bei unzulässigen 

natürlich falsche 
n machen. Lügt er 
gs bei legitimen 
wie derjenigen nach 
nkommen, können 
äter noch Konse-
n drohen – bis hin 
tlosen Kündigung.
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 finden Sie online auf 
ertaler-rundschau.de
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